
Die farbigen Fenster der Jesus-lebt-Kirche 

 

Ein heller einladender Raum in Kalkstein gemauert –  
ein großes Kreuz vom Boden bis zur Decke aus Holz,  

das einst im Untertagebau zur Sicherung der Stollen diente –  
und farbige Fenster, die predigen.  Das ist unser Gottesdienstraum.  

Dem Kreuz gegenüber ist das Jesus–lebt–Fenster ins  
Mauerwerk eingelassen, hoch über den Resonatoren  

der Orgel und über dem Eingang zum Hauptraum.  

 

 

 

 
  

  

 
 



Die farbigen Fenster der Jesus-lebt-Kirche 

  

Jesus ist in diesem Rundfenster dargestellt vor einem blau–roten  
Kreuz, eine Hand noch am Kreuz – als Gekreuzigter,  

und eine Hand erhoben– als Auferstandener.  
Man erkennt die ich–bin–Worte, mit denen Jesus Christus  

deutlich macht, was wir uns unter ihm, dem Sohn Gottes, vorstellen sollen:  
 

  

 
Ich bin das Licht der Welt  

Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben  
Ich bin der gute Hirte  

Ich bin der Anfang und das Ende  
Ich bin der wahre Weinstock und ihr seid die Reben  

Ich bin das Brot für die Welt  
Ich bin das Wasser des Lebens  

Ich lebe und ihr sollt auch leben. 
 



In den übrigen Fenstern geht es um die Sehnsucht nach Gott – es geht um 

Anbetung - und es geht um Wachstum und um Segen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Wenn Sie mehr wissen wollen öffnen Sie die Fensterführung 
als pdf-Datei 


